
 

40 Jahre Gruppe Hamm 

Länderkampagnen  
- z.B. China und übriges Asien 

40 Jahre Gruppe Hamm 

China: „Kein Gold für Menschenrechte“ 

Die chinesische Regierung brach bei den Olym-

pischen Spielen 2008 ihr Versprechen, die 

Menschenrechtslage zu verbessern. 
Ausstellung: „Gold für Menschenrechte“ in der VHS, 

der Friedensschule und dem Freiherr-vom-Stein-

Gymnasium 

Textlesung Lu Xun 

In Aktionen prangerten wir die Menschenrechtssituation 

in weiteren Ländern anM: 
Afghanistan: Film „OSAMA“ - Frauenrechte (2004) 

Israel / Palästina: Film „Paradise Now“ - Terrorismus 

Tschetschenien: Lesung mit Sabine Adler „Ich sollte als schwarze Witwe sterben“ 
Aserbaidschan: Aktionsschaufenster Meinungs-, Presse- und Versammlungsfreiheit 

Syrien: Diskussion mit Jörg Armbruster mit dem Hammer Forum (2013) 
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Länderkampagnen  
- z.B. Russland, afrikanische Länder 
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Menschenrechtsverteidiger in 

Russland sind in Gefahr, sie 

werden nicht geschützt. Wir 

setzten uns in Aktionen für 

die Aufklärung der Morde ein. 

 
Die Menschenrechtssituation in 

dem Land war Thema der Veran-

staltung mit Volker Beck, MdB. 

(2014) 

Südafrika entwickelte sich von einem 

Symbol der Unterdrückung zu einem 

Vorbild für ganz Afrika mit einer sta-

bilen Demokratie. Den Weg und die 

jetzige Situation zeigten wir in einer 

Filmreihe. (2010) 
 

Sudan: Der Krieg hat eine Tragödie 

menschlichen Leidens ausgelöst und 

Millionen zu Flüchtlingen werden 

lassen. (2013) 

Ägyten: Frauenrechte wur-

den mit Füßen getreten, 

Polizeigewalt und Folter 

waren an der Tagesord-

nung. (Aktion 2013) 
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Ausstellungen zu besonderen Themen 
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Besondere Anlässe nutzt die Gruppe, 

um durch Ausstellungen die Arbeit 

von Amnesty International vorzustel-

len bzw. besondere Themen in den 

Fokus der Betrachtung zu stellen.  

 25 Jahre Amnesty-

Gruppe Hamm (2002) 

 50 Jahre Amnesty-International 

(2016) 

Ausstellung zur Situation der Gefangenen in aller 

Welt anlässlich der Ausstellung „Ketten-Kerker-

Knast“ (2000) 

Ausstellung „100 Fotos für die Pressefreiheit“ 

im WA-Forum (2002) 

Ausstellung „Kein Land in Sicht“ - Bootsflüchtlinge 

Die gefährliche Flucht über das Mittelmeer  

 Zentralbibliothek Hamm (2014) 

 

Ausstellung „Festung Europa“ auf dem 

Eine-Welt- und Umwelttag in der Marien-

schule (2015) 

Ausstellung „Auf der Flucht 

vor dem Klima“ auf dem  

Eine-Welt- und Umwelttag  

2014 
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Einsatz für Menschenrechte  
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Wichtiger Grundsatz der Organisation ist ihre absolute 

finanzielle und politische Unabhängigkeit von Regierun-

gen, Parteien, Ideologien, Wirtschaftsinteressen und Re-

ligionen. So wird sichergestellt, dass diese die Arbeit von 

Amnesty nicht beeinflussen können.  

Stattdessen baut Amnesty auf die Unterstützung vieler 

einzelner Menschen durch ehrenamtliche Arbeit und fi-

nanziert sich allein durch Beiträge, Spenden und Ver-

mächtnisse. 

 

Sorgfältige Recherchen sind das Markenzeichen der Organisation. Sie machen einen  

wirksamen Einsatz für die Menschenrechtsarbeit erst möglich.  

1. Aufdecken: Amnesty-Experten recher-

chieren und dokumentieren Menschen-

rechtsverletzungen weltweit und reisen in 

Krisengebiete. 

2. Informieren: Die Rechercheergeb-

nisse werden in Berichten veröffent-

licht. Durch Kampagnen und Aktionen 

weist Amnesty weltweit auf Missstän-

de hin und fordert von politisch Verant-

wortlichen Veränderung. 

3. Verändern. Mit Kampagnenarbeit soll durch 

Druck auf die Verantwortlichen die Lage der be-

drohten Menschen verbessert werden.  

Drei Schritte zum Erfolg 

Diese Arbeit ist nicht umsonst. 

SEI DABEI. MIT DEINER UNTERSCHRIFT. 

DEINER SPENDE. DEINEM EINSATZ. 


